
3

hule

iller

Ge
r be
aranmed

dorf

gen
ganz

g

eng

Fe

Letz
und

n

h

t
4

lägen
durch
ingter
diden
erden

eiden
eiden

63 I
Narken
00 000

rauch
urg

mmir
zartiger

iſen
9

lſtr

Nr 255

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2544 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

HaupteExpedition Große Ulrichſtraße Nr 87
II S tadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

m Stadt Exvedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,
und in ſämmtlichen Filialen

perbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe BVitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen 4

u l F

47 e i2 X
ne n F d WJ W
c Wv Mu in e rn I

für

Mittwoch den 31 Oktober 1894

un uW
W J

Landwirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

nzeiger
Halle und den Saalkreis

6 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichtea
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volks trthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton

Adolf Findeiſen Jnſeratenthetl
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 45 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſch bach in Halle s G
Telephon Nr 312

km

Zur innerpolitiſchen Lage
Halle 30 Oktober

Die Ueberraſchung welche der Welt am Schluß der verfloſſenen
Woche durch die plötzliche Entlaſſung der Grafen Caprivi und
Eulenburg bereitet wurde hat ſich inzwiſchen gelegt man hat
ſich beruhigt und fängt an mag man nun Betrachtungen über die
Vergangenheit oder über die Zukunft anſtellen die Dinge wieder
rein nüchtern und ohne jede Aufregung zu behandeln

Wie nicht anders zu erwarten war ſind die Muthmaßungen
über die eigentlichen Urſachen der Miniſterkriſis zahllos und wenn
man auch heute mit annähernder Sicherheit behaupten darf daß
der direkte äußere Anlaß darin zu ſuchen iſt daß der Kaiſer während
ſeines zweitägigen Aufenthaltes in Liebenberg umgeſtimmt worden
iſt und daß Graf Caprivi ſich weigerte die betreffenden Zeitungs
artikel zu desavouiren ſo bleibt doch immer die Frage offen ob
der Kaiſer nicht ſchon früher überzeugt daß der Dualismus
zwiſchen Caprivi und Eulenburg ſich auf die Dauer nicht werde
durchführen laſſen den Wunſch gehegt hat den unerquicklichen
Verhältniſſen wie ſie die Trennung der Aemter des Reichskanzlers
und des preußiſchen Miniſterpräſidenten mit ſich brachte ein Ende
zu machen Es wird verbürgt mitgetheilt der Kaiſer habe erſt
unlängſt dem Grafen Caprivi nahe gelegt das preußiſche Miniſter
präſidium wieder zu übernehmeu doch habe derſelbe das Anerbieten
abgelehnt

Blickt man auf die Leiſtungen zurück welche man dem Grafen
Eulenburg während ſeiner 2 z jährigen Miniſterpräſidentſchaft nach
rühmen könnte ſo wird man ſich vergeblich nach ſolchen umſehen
In der Oeffentlichkeit wenigſtens iſt von einer erſprießlichen poli
tiſchen Wirkſamkeit während jener Zeit ſo gut wie gar nichts be
kannt geworden womit nicht geſagt ſein ſoll daß der Genannke
es geflſſſentlich an irgend etwas hätte fehlen laſſen Es iſt ganz
gut möglich daß Graf Eulenburg ohne daß die Außenſtehenden
etwas davon erfahren hätten innerhalb der vier Wände im kaiſer
lichen Palais eine politiſche Thätigkeit entfaltet hat So viel
wenigſtens weiß man ſicher datz er häufig mit dem Kaiſer konferirt
hat und daß der Kaiſer den Enulenburg s überhaupt ſehr ge
wogen iſt

Der Kaiſer hat ſoweit es ſich um die geplanten Umſturz
Maßregeln handelte die Enlenburg ſchen Vorſchläge ſicherlich ſehr
eingehend geprüft und wenn die Kreuzzeitung ſchreibt in der
vorigen Dienſtag Konferenz zwiſchen dem Kaiſer und Caprivi ſei
kein volles Einverſtändniß erzielt worden es habe aber die Mög
lichkeit vorgelegen ein ſolches anzubahnen ſo wird man daraus
wohl ſchließen dürfen daß der Kaiſer ſchließlich den Caprivi ſchen
Vorſchlägen zuſtimmte die Enlenburg ſchen aber doch nicht ganz7von
ſich gewieſen hat Berückſichtigt man dieſe Sachlage ſo wird man
allerdings zugeben müſſen daß die Offiziöſen am Tage nach der
Konferenz ſehr laut in die Siegestrompete geſtoßen haben

Daß Graf Caprivi ſchließlich ſeine Entlaſſung erbeten und
erhalten hat iſt eine Thatſache die hinter uns liegt ſie intereſſirt
heute weniger als die Frage wie ſich vorausſichtlich die Dinge

e WW m2D3 wegen der Umſturzvorlage in nächſter Zeit weiter entwickeln werden Sympathie erworben deren der Träger eines ſolchen Amtes ſichDie heutige Nummer umfaßt 8 Seiten Wenn man nach dem eben Ausgeführten ſchließen darf daß der nicht häufig rühmen kann Ueber Herrn v Köllers Wirkſamkeit in

Kaiſer den Caprivi ſchen Standpunkt am letzten Ende gebilligt hat Elſaß Lothringen iſt von dem ſchon erwähnten Falle abgeſehen
ſo iſt dies doch nur im Großen und Ganzen geſchehen und nach
der Königsberger Rede war ja wohl auch mehr als eine bloße
Verſchärfung des Strafgeſetzbuches zu erwarten Auf der anderen
Seite wird beſtimmt verſichert der Kaiſer habe vorigen Freitag zu
den Vertretern der deutſchen Bundesregierungen geäußert die Vor
lage ſollte in der von Caprivi ausgearbeiteten Faſſung an den
Reichstag kommen Es iſt alſo möglich daß der Kaiſer vielleicht
ſelbſt innerlich ein ſchärferes Vorgehen wünſcht jedoch der Anſicht
iſt daß der Reichstag mehr als Caprivi es gefordert haben würde
nicht bewilligen werde

Um die Frage welchen Einfluß der Kanzler und Miniſter
wechſel auf den Gang der äußeren und der inneren Politik haben
werde nach Möglichkeit richtig zu beantworten wird man zunächſt
im Auge zu behalten haben daß das geflügelte Wort vom Kaiſer
der ſein eigener Kanzler ſein werde ſich bisher in ſtärkerem Maße
als geflügelte Worte dies gewöhnlich zu thun pflegen als zutreffend
erwieſen hat

Die perſönlichen Eigenſchaften und Anſchauungen der neuen
Männer würden ſelbſtverſtändlich auch dann nicht vollſtändig ohne
Bedeutung für den Gang unſerer Politik ſein wenn ihre An
paſſungsfähigkeit oder ihre Bereitwilligkeit ſich lediglich als Voll
ſtrecker der Anſchauungen der höchſten Stelle zu betrachten die
denkbar weitgehendſte wäre Jmmer bliebe ja ihr Rath und ihre
Auskunft ein mehr oder minder gewichtiger Faktor beim Zuſtande
kommen der an dieſer höchſten Stelle herrſchenden Anſchaunngen

Fürſt Hohenlohe hat als baieriſcher Miniſterpräſident für
einen Mann von gemäßigt liberalen Anſchauungen gegolten Als
Vertreter Deutſchlands in Paris hat er ſich unter ſchwierigen Ver
hältniſſen als ein Anwalt der Herſtellung freundlicherer Beziehnngen
zu Frankreich gezeigt und in der nicht minder ſchwierigen Stellung
eines Statthalters von ElſaßLothringen hat er ſich bei allen
Parteien den Ruf eines ruhigen anormalen Verhältniſſen vollſtändig
Rechnung tragenden Mannes erworben und wenn das Proteſtler
thum heute nur noch eine verhältnißmäßig geringe Bedeutung beſitzt
ſo hat ſeine Verwaltung ohne Zweifel dazu ihr Theil beigetragen
Von einem ſchärferen Gegenſatz zwiſchen der Landesregierung an
deren Spitze Fürſt Hohenlohe ſtand und der Landesvertretung
dem Landesausſchuß hat man nur in einem Falle nämlich bei
der Vorlegung und Berathung des neuen Gemeindegeſetzes gehört
der Streit bei dem auch der neue preußiſche Miniſter des Jnnern
Herr v Köller als elſaß lothringiſcher Unterſtaatsſekretär des
Jnnern eine ſehr aktive Rolle geſpielt hat iſt bekanntlich dadurch
in Güte zum Austrag gebracht worden daß die Regiernng in einem
neuen Entwurf wenigſtens einen Theil der Wünſche der Landes
vertretung berückſichtigte Dieſer Vorgang ſollte auch bei der Be
urtheilung des Herrn v Köller gerechterweiſe in Betracht gezogen
werden Herr v Köller iſt als Parlamentarier unter den Konſer
vativen einer der konſervativſten und aggreſſivſten geweſen Jn
ſeiner Stellung als Polizeipräſident von Frankfurt a M hat er
dieſe ſeine politiſche Richtung niemals zu Tage treten laſſen ſich
vielmehr im amtlichen wie im außeramtlichen Verkehr durch ſtrengem verbunden mit gewinnenden Verkehrsformen in
der Bürgerſchaft ohne Anſehung der politiſchen Parteien eine

wenig in die weitere Oeffentlichkeit gedrungen man muß aber an
nehmen daß er ſich in die oben angedeutete Richtung in der unter
Fürſt Hohenlohe das Regiment in ElſaßLothringen geführt worden
iſt hineingewachſen hat

Soweit die Perſönlichkeit des neuen Reichskanzlers tn Betracht
kommt darf man wohl erwarten daß die Reichspolitik im Großen
und Ganzen für s Erſte in der bisherigen Bahn verharren wird
Vor Allem und ohne zeitliche Einſchränkung gilt dies für die
änßere Politik bezüglich deren Graf Caprivi ſeinem Nach
folger das Amt außerordentlich leicht gemacht hat Die Ueber
zeugung von der heute wohl alle Welt erfüllt iſt daß Deutſch
land aufrichtig beſtrebt iſt mit Jedem in Frieden zu leben der
die nationalen Rechte Deutſchlands anerkennen und mit uns Frieden
halten will wird Fürſt Hohenlohe ohne Zweifel im vollen Ein
verſtändniß mit der übergroßen Mehrzahl des deutſchen Volkes zu
erhalten und womöglich zu verſtärken beſtrebt ſein es iſt nicht an
zunehmen daß unter ſeiner Amtsführung die Politik der kalten
Waſſerſtrahlen wieder zur Geltung kommen werde Jn der
inneren Politik findet der neue Kanzler wie beſtimmt verſichert
wird in Bezug auf die augenblicklich wichtigſte und aktuellſte Frage
das Vorgehen gegen den Umſturz eine im Großen gebundene
Marſchronte in den auch vom Kaiſer genehmigten Caprivi ſchen
Vorſchlägen vor Davon wie weit dieſe gehen und wie ſich dem
gemäß der Reichstag zu ihnen ſtellen wird hängt zunächſt die
weitere innerpolitiſche Entwicklung ab und Fürſt Hohenlohe wird
alſo binnen kurzer Zeit eine gute Gelegenheit haben hinſichtlich
ſeiner Anſchaunngen über das Verhältniß zwiſchen Volksvertretung
und Regierung und damit überhaupt über ſeine Regierungsmaximen
ein zuverläſſiges Beurtheilungsmaterial zu liefern So lange dieſes
fehlt ſind Diejenigen jedenfalls recht unvorſichtig die ihm bereits

neue Aufgaben zuweiſen möchten von denen es fraglich iſt ab
er ſie in dem Rahmen der Verfaſſung wird ausführen können
Die ganze bisherige öffentliche Wirkſamkeit des Fürſten Hohenlohe
läßt wenigſtens nicht darauf ſchließen daß er den Ehrgeiz habe
das Werkzeug Jener zu werden die den Augenblick des Staats
ſtreichs kaum abwarten können

Da unſere Handelspolitik im Großen und Ganzen auf längere
Zeit feſtgelegt iſt ſo iſt an eine Aenderung des Kurſes auf dieſem
Gebiete nicht zu denken die Neichsfinanzreform wird zweifels
ohne nach dem ſchon angefertigten Rezept verſucht werden inter
eſſanter wird es ſchon ſein die Stellung des neuen Kanzlers zur
Kolonialpolitik kennen zu lernen welch letztere nach einer
offiziöſen Darſtellung bei dem Sturze des Grafen Caprivi eben
falls eine Rolle geſpielt haben ſoll Wichtige Aufgaben harren der
Löſung auch auf ſozialpolitiſchem Gebigte Ueber die Stellung
die der neue Reichskanzler hier einnimmt wird man wohl ſchon
bei der Berathung der Umſturzgeſetze etwas Näheres erfahren
ſteht doch die repreſſive Geſetzgebung mit der Sozialgeſetzgebung in
engſtem Zuſammenhang

m

Nachträglich werden noch verſchiedene recht intereſſante Einzel
heiten über den Verlauf der Kriſe bekannt So weiß die Ger
mania zu berichten daß Graf Caprivi am Freitag der vorletzteu

Das Hans an der Gr Streinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
32 Fortſetzung Nachdruck verbyten

Der Sonnabend Abend war da Lude hatte wie gewöhn
lich als die Dämmerung hereingebrochen war der alten
Trude Holz und Kohlen aus dem Keller heraufgeholt
Heute war er ſogar des morgigen Sonntags wegen an dem
er nicht gut abkommen könne zweimal gegangen Gelaſſen
lieferte er den Kellerſchlüſſel ab Der nach ſeinem Wachs
abdruck neuangefertigte ruhte in ſeiner Taſche Er hatte
ihn ſoeben probirt und Schlüſſel wie Schloß mit einer öl
getränkten Federſpule eingefettet Wenn ſeine Arbeit hier
gethan war ſo verſchwand er heute nicht aus dem Hauſe
Er hatte den Auftrag ſich im Keller zu verbergen und erſt
wenn vom Kirchthurm die Mitternachtſtunde ſchlug daraus
hervorzukommen mit dem Nachſchlüſſel die ſchwere Hausthür
behutſam zu öffnen und den auf der Lauer ſtehenden Ameri
kaner einzulaſſen Draußen auf der Großen Steinſtraße
ſollte Emil Schmiere ſtehen und nach geſchehener That den
mit ihrer Beute Zurückſchleichenden den Augenblick durch ein
Pochen an der nur wieder ins Schloß gedrückten Hausthür
anzeigen in dem die Luft rein ſei um ſich aus dem Hauſe
entfernen zu können Ein glückliches Ungefähr ließ ihn heute
ſogar ein paar Minuten allein in der Küche bleiben denn
Konrad Steuding der wider ſeine Gewohnheit heute des
häßlichen regneriſch ſtürmiſchen Wetters wegen nicht
ausgegangen war klingelte während er da war und Trude
mußte dem Rufe folgen

Sie ſah ſich mit zweifelhaftem Blicke nach Lude um aber
der nickte ihr mit der ehrbarſten Miene von der Welt zu

Geh n Sie nur rauf Mamſell ich warte ſchon die
Minute bis Sie wieder runter kommen

Die alte Köchin eilte hinauf in Konrad Steuding s

Arbeitszimmer und traf ihren Herrn vor ſeinem Schreib
tiſch ſitzend an

Machen Sie mir heute den Thee recht ſtark Trude
ſagte er und geben Sie ihn mir ein wenig früher herauf
Jch werde heute zeitiger als ſonſt zur Ruhe gehen ich
ſpüre ſo etwas wie die Folgen einer Erkältung

Trude benutzte die Gelegenheit um den alten weißbärtigen
Herrn der ſchon ein paar Male dageweſen ſei und den Herrn
Steuding immer nicht zu Hauſe angetroffen habe dieſem in
Erinnerung zu bringen und fügte die Frage hinzu ob Kon
rad Steuding ihn empfangen wolle wenn er wie er geäußert
heute noch einmal vorſprechen wolle

Ein alter weißbärtiger Herr ſann Steuding nach
Wer kann das ſein Hat er ſeinen Namen nicht genannt

Nein Er wollte auch nie Jemand anders als Sie ſelbſt
ſprechen Jch glaube gehört zu haben er hätte mit Jhnen
ein Geſchäft abzuwickeln

Konrad Steudings Antlitz erhellte ſich Ein Geſchäft
Vielleicht hat er gehört daß ich mein Geld gern auf gute
Hypotheken lege und kommt um eine ſolche mir anzubieten
Gut Trude ſagte er dann aufblickend wenn er bald
kommt ſo laß ihn herauf Und mit dem Thee bleibt s wie
ich geſagt

Als die alte Köchin wieder in ihre Küche zurückkehrte
gewahrte ſie mit Befriedigung Lude Kreibohm auf demſelben
Platze und in derſelben Stellung wie ſie ihn verlaſſen hatte
Heute reichte ſie dem Rothhaarigen einen Nickel als Lohn
den derſelbe mit vielen von einem etwas bedenklichen Lächeln
begleiteten Dankesworten in Empfang nahm und einſteckte
um alsdann zu verſchwinden d h mit Beobachtung aller
Vorſicht im Keller den er hinter ſich verſchloß bis zum An
bruch der Mitternacht zu verſchwinden

Eine halbe Stunde mochte vergangen ſein als ſchwer
fällige Tritte die Treppe erſten Stock heraufkamen und
hüſtelnd und über die Anſtrengung die ihm das Treppen

ſteigen verurſache in den Bart ſchimpfend der alte Herr
erſchien

Er zeigte ſich bei Trude s Mittheilung daß Konrad
Steuding zu Hauſe ſei und ihn oben in ſeinem Arbeits
zimmer erwarte angenſcheinlich erfrent bat nur noch einen
Augenblick ſich erholen zu dürfen da das Treppenſteigen
ihn ſtark mitnehme und folgte dann langſam und ächzend
der voranſchreitenden Trude in den zweiten Stock hinauf

Das Treppenſteigen mußte dem alten Herrn in der That
recht beſchwerlich fallen denn ehe er an die Thür des ihm
bezeichneten Zimmers pochte griff ſeine Hand nach dem
Herzen als empfinde er dort einen ſtechenden Schmerz und
er athmete tief auf Dann der ſich zum Hinuntergehen wieder
anſchickenden Trude zunickend pochte er laut und in kurzen
Abſätzen an die Thür

Herein
Konrad Steuding erhob ſich als er die zwar ſtark vorn

übergeneigte aber den vollkommenen Eindruck einer Diſtinktion

nende Geſtalt des Beſuchers auf der Schwelle er
plickte

von Weſternhagen Major außer Dienſt hüſtelte in
die vorgehaltene Hand der Ankömmling

Konrad Steuding verbengte ſich und bat den Beſucher
Platz zu nehmen Zugleich ſchickte er ſich an die auf dem
Schreibtiſch ſtehende Lampe hinüber auf den Tiſch zu ſtellen

Bitte laſſen Sie die Lampe dort bat der Beſucher
meinen leider etwas ſchwach gewordenen Augen iſt die

größere Entfernung des Lichtes eine Wohlthat Wenn Sie
erlauben ſetze ich mich hier in das Dunkle

Der Major a ſprach das alles als koſte ihm
jeder Satz einige Mühe Seine Stimme klang heiſer und
die einzelnen Worte waren durch das fortwährende etwas
gepreßt klingende Hüſteln auseinander geriſſen

Konrad Steuding ließ ſich auf ſeinen Seſſel vor dem
Schreibtiſch zurückgleiten
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Woche bei dem großen Diner zur Fahnenweihe vom Kaiſer

auffällig vernachläſſigt worden war das hatten auch Diejenigen
bemerken können welche ſich nicht auf s Geberdendenten und

Mittwoch

Mienenſpäheun verlegen Dienstag dann Entlaſſungsgeſuch und
z Wendung Freitag Gewährung der Entlaſſung

T n

e

t

s

e beſchränkte ſich auf eine ſehr kurze Unterrednng Der Kaiſer

Ferner berichtet der Frankf Geuer Anz Ju Liebenberg
e erbat am Donnerstag Miniſter Graf Enlenburg eine Audienz
e und eröffnete dem Kaiſer daß er nach der Veröffentlichung des

S bewußten Artikels in der Kölniſchen auf ſeinem bereits einge
e reichten Abſchiedsgeſuch beſtehe Am Abend kehrte der Kaiſer in

der Abſicht ſich unn auch von Caprivi zu trennen nach dem Neuen
Palais zurück und beauftragte dort ſofort den Chef des Civilkabi
nets Dr v Lucanus am Freitag dem Reichskanzler den
Artikel der Kölniſchen vorzulegen und ihn zu erſuchen denſelben
im Reichsanzeiger zu desavoniren Caprivi gab die bereits mit

e

e getheilte Antwort und lehnte das Anſinnen ab deſſen Erfüllung
ton ſeinem Standpunkt ans ſeine Stellung nach jeder Richtung
hin untergraben würde Gleichzeitig ernenerte Caprivi ſein Ab
ſchiedsgeſuch und ward darauf um 2 Uhr in s Schloß zur Audienz
befohlen Dieſe Audienz dauerte kaum vier Minnten Sie

wiederholte mündlich das Verlangen der Reichskanzler ſolle den
Artikel im Reichsanzeiger desavouiren Caprivi lehnte ab da er
den Artikel weder veranlaßt noch inſpirirt habe Der Schlußſatz
der Antwort Caprivi s lautete wörtlich Anßerdem billige
ich den Jnhalt des Artikels vollſtändig Es wird nun
verſichert daß ohne dieſe Worte Caprivi s der nun auch ſeinerſeits
ein Ende machen wollte der Bruch vielleicht noch zu vermeiden
geweſen wäre Nunmehr antwortete der Kaiſer kurz Gut dann
nehme ich Jhr Abſchiedsgeſuch an und die Audienz war
zu Ende Der Kaiſer wandte ſich nunmehr an einen hohen Herrn
deſſen Name nicht genannt zu werden braucht mit dem Erſuchen
das Reichskanzleramt und das Miniſterpräſidium zu
übernehmen Der betreffende Herr gab etwa folgende Antwort
Er hege große Verehrung für den Fürſten Bismarck er verehre
denſelben ſo ſehr daß er um keinen Preis der Welt in perſönlichen
Gegenſatz zu demſelben gebracht werden möchte Der Fürſt könne
nicht ſchweigen Bei ſeinem Naturell bei ſeiner trotz hohen
Alters ungeſchwächten geiſtigen Friſche werde Fürſt Bismarck die
Regiernngshandlungen auch des neuen Reichskanzlers kritiſiren und
vielleicht ſehr ſcharf kritiſiren So lange Fürſt Bismarck
lebt wird es in Deutſchland ſtets zwei Reichskanzler
geben und ich möchte nicht der zweite ſein Der Kaiſer

4 ehrte dieſe Gründe des Herrn und telegraphirte an den Fürſten
Hohenlohe der unter Hinweis anf ſein Alter die Berufung zu
nächſt ablehnte aber auf eine zweite kaiſerliche Berufung hin
abreiſte und nach längerem Zögern dem Drängen des
Kaiſers nachgab

Die Köln Volksz welche ſich über die Kriſe wiederholt gut
tnformirt gezeigt hat will wiſſen daß Fürſt Hohenlohe die Ueber
nahme der Geſchäfte von verſchiedenen Perſonalveränderungen ab
hängig gemacht habe Das Verbleiben des Staatsſekretärs
v Bötticher ſei zweifelhaft die Miniſter v Heyhden und
v Schelling würden beſtimmt abgehen Gerüchtweiſe verlante
fünf Miniſter ſtänden im Begriffe um ihre Entlaſſung nachzuſuchen
oder hätten bereits demiſſionirt

h Auch von anderer wohl nunterrichteter Seite werden ähnlich
lautende Nachrichten verbreitet doch wird Miqunel s Name nicht
mit genannt trotzdem es keinem Zweifel nuterliegt daß er die
Rolle welche er bei ſeinem Amtsantritt übernommen hat ſchon
längſt nicht mehr ſpielt

Um den allgemeinen Wirrwarr uoch zu vergrößern meldet die
Nationalz der ſoeben entlaſſene Miniſter Eulenburg ſei zumNachfolger Hohenlohe s in Straßburg ernannt worden Dazu

bemerkt die Voſſiſche wenn die Nachricht ſich beſtätigen ſollte
ſo wäre Graf Eulenburg die Treppe hinauf gefallen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 Oktober Hofnachrichten Geſtern
wohnten die kaiſerlichen Majeſtäten von 8 Uhr Morgens ab
dem Gottesdienſte in den Communs des Neuen Palais bei Um
11 Uhr wurde der Reichskommiſſar Major v Wißmann und der
Führer der Schutztruppe tn Oſtafrika Johannes vom Kaiſer
empfangen Um 11 Uhr begaben ſich beide Majeſtäten nach
Berlin und fuhren vom Potsdamer Bahnhof nach dem Schloſſe
wo der Kaiſer den Prinzen Auguſt zu Sachſen zur Meldung
empfing und anſchließend daran die Meldungen des Generals
Kirchner des Generalmajors Prinz Heinrich 18 Reuß ſowie
des Flügeladjutanten Oberſtlieut Grafen v Hülſen Häſeler
vor deſſen Abreiſe auf ſeinen Poſten als Militär Attaché in Wien
entgegennahm Zur Frühſtückstafel in Schloſſe waren Prinz
Anguſt von Sachſen Fürſt und Fürſtin Wied ſowie die Prin
zeſſinnen Amalie und Feodora von Schleswig Holſtein geladen Um
1 Uhr Mittags beſuchten die Majeſtäten die Matinée im Opern

e 2
Womit kann ich Jhnen dienen Kommen Sie in einer

geſchäftlichen Angelegenheit
Nicht gerade in einer ſolchen erwiderte der Beſucher

zögernd Jch war ein intimer Freund Jhres verewigten
Bruders Herr Steuding

Ah machte Konrad Steuding und ſeine Stirn zog ſich
wider ſeinen Willen in Falten Verzeihen Sie ich wußte
nicht daß mein Bruder einen Freund Jhres Namens beſaß

Leider war ich damals als mein armer Freund aus
dieſem Leben abſchied weit entfernt von hier ſagte der
Major langſam Und auch nachher hielten mich eine Reihe
von Umſtänden von der Erfüllung einer Pflicht zurück die
ich dem Verſtorbenen gegenüber übernommen hatte

Eine Pflicht erwiderte Konrad Steuding unruhig
auf ſeinem Seſſel hin und herrückend

So iſt es beſtätigte der Beſucher eruft Jhr Bruder
hat mir einmal in einer ernſten Lage meines Lebens bei
geſtanden und

Ah ich verſtehe rief Konrad Steuding und über ſein
hageres mit Furchen bedecktes Antlitz lief es wie ein hoff
nungsfroher Schimmer Als mein Bruder noch reich
war iſt er Jhnen gefällig geweſen mit einer Summe
einer hohen Summe natürlich und nun kommen Sie

Ganz richtig ſo war es ſchnitt der alte Herr ihm

S

den Nachſatz ab Aber ich war in der Lage kurz vor
dem räthſelhaft ſchnellen Tode meines Freundes ihm
das Geld zurückzuſtellen

Soo meinte Konrad Steuding deſſen Antlitz ſich
auffallend verfinſterte Jch muß Jhnen freilich bemerken
Herr Major daß ich von dem Geſchäfte das Sie mit
meinem Bruder hatten keine Spuren in deſſen Nachlaß ent
decken konnte

Der Major ſchien ihn nicht verſtanden zu haben denn
er hüſtelte jetzt faſt krampfhaft und die Linke die auf der
Tiſchplatte lag zitterte merklich Foxtl kolgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hauſe und fuhren um 3 Uhr nach Wildpark zurück Heute früh
unternahm der Kaiſer von 7 Uhr ab einen längeren Spazier
ritt empfing um 9 Uhr den Geheimen Rath Dr v Lucanus
zum Vortrage und hörte danach die Marinevorträge

Zur Kanzlerkriſis meldet der Reichsanz amtlich
Der Kaiſer hat allergnädigſt gernht dem Reichskanzler Grafen
v Caprivi unter Verleihung des hohen Ordens vom Schwarzen
Adler mit Brillanten ſowie dem Präſidenten des Staatsminiſte
riums Grafen zu Eulenburg unter Belaſſung des Titels und
Rauges eines Staatsminiſters ſowie unter Verleihnng des Kreuzes
und des Sterns der Großcomthure des königlichen Hausordens von
Hohenzollern mit Brillanten die nachgeſuchte Eut aſſung aus
ihren Aemtern zu ertheilen den Statthalter in Elſaß Lothringen
Fürſten zu Hohenlohe Schillingsfürſt zum Reichskanzler
Präſidenten des Staatsminiſterinms und Miniſter der auswärtigen
Angelegenheiten und den Unterſtaatsſekretär im Miniſterium für
Elſaß Lothringen v Köller zum Miniſter des Jnnern zu er
nennen

Eine Miniſterkouferenz, die lange währte hat hente
unter Vorſitz des Staatsſekretärs v Bötticher ſtattgefunden Der
Reichskanzler v Hohenlohe und Miniſter v Köller nahmen
nicht daran Theil

Der Landtagsabgeordnete v Rozansk Pole
iſt geſtorben

Ueber das Befinden des Zaren iſt heute Abend um
8 Uhr folgendes Bulletin ausgegeben worden Jm Laufe des
Tages aß der Kaiſer wenig und fühlte ſich ſchwächer Der ge
wöhnliche Huſten woran Majeſtät lange leidet hat ſich infolge
chroniſchen Katarrhs des Schlundes an der Luftröhre verſtärkt
im Auswurf zeigte ſich etwas Blut Der Graſbdanin be
ſpricht die das Gepräge herzlichen Taktes tragenden Kundgebungen
des Kaiſers Wilhelm anläßlich der Erkrankung des Kaiſers
Alexander und weiſt darauf hin daß während die franzöſiſchen
Miniſter ſich bei dem Bittgottesdienſt vertreten ließen der
Kaiſer Wilhelm mit den Prinzen und hohen Würdenträgern dem
Gottesdienſt beigewohnt habe Die Nowoje Wremja betont das
ſympathiſche Verhalten der ansländiſchen Preſſe und das tiefe
Mitgefühl mit dem Kaiſer Alexander ſeiner Politik ſeinem ehren
haften Charakter mit der Energie mit welcher er die Jntereſſen
des europäiſchen Friedens vertreten habe mit ſeiner Arbeitſamkeit
Aufrichtigkeit und Feſtigkeit Gegenüber dem ſchweren Leiden des
Kaiſers ſet alle Feindſeligkeit verſtummt Der Kaiſer habe ledig
lich durch ſeine Friedensliebe ſich Anerkennung verſchafft da die
ſelbe der alle Völker erfüllenden Friedensliebe entſprach Das
Blatt ſchließt mit der Hoffnung auf Geneſung des Kaiſers
Nach einer Meldung aus Livadiag wohnten am Sonntag den
28 cr die Kaiſerin mit dem Großfürſten Thronfolger und
der Prinzeſſin Alix ſowie den übrigen Mitgliedern des Kaiſer
hauſes dem Gottesdienſte in der Palais Kirche bei Dem Wiener
Fremdenblatt wird von zuſtändiger Seite mitgetheilt daß das

geſammte Perſonal der ruſſiſchen Ceremonialkanzlei in Livadia
eingetroffen iſt Die Vermählung des Großfürſten Thron
folgers hat noch nicht ſtattgefunden vielmehr iſt es ziemlich
wahrſcheinlich daß ſie am 9 November vollzogen wird Die Reiſe
des Zaren nach Korfu wurde bisher nicht ernſtlich in Betracht
gezogen obgleich der Zuſtand des Kaiſers gegenwärtig anhaltend
ünſtig iſt2 Jn Sachen Leiſt iſt von der vorgeſetzten Dienſtbehörde

Berufung gegen das Urtheil der Disciplinarkammer eingelegt worden
Stendal 29 Oktober Bei der Reichstagserſatzwahl

im Wahlkreiſe Oſterburg Stendal iſt Amtsrichter Himburg kon
ſervativ gewählt worden Derſelbr erhielt 8125 Stimmen Fiſch
beck freiſinnige Volkspartei 3587 Hinze Sozialdemokrat 2140
Stimmen 5 Landorte ſtehen noch aus

Eſſen a d Ruhr 29 Oktober Geſtern wurde hier der
Kongreß chriſtlicher Bergarbeiter unter Theilnahme von
Vertretern des Oberbergamts des Knappſchaftsvorſtandes ſowie
von etwa 500 Delegirten und mehreren evangeliſchen und katho
liſchen Geiſtlichen abgehalten Der Kongreß wurde mit einem Hoch
auf den Kaiſer eröffnet Die Statuten nennen als Zweck der
Vereinigung eine Hebung der materiellen Lage der Bergarbeiter
auf chriſtlicher geſetzlicher Grundlage und verpflichten die Mitglieder
zur Bekämpfung der Sozialdemokratie Kaplan Oberdörfer
hob hervor man möge die Sozialdemokratie nicht beſchimpfen da
es nothwendig werden könne mit derſelben zuſammen zu gehen
Paſtor Weber Gladbach erklärte die Evangeliſchen könnten
niemals mit den Sozialdemokraten zuſammengehen Der Vertreter
des HirſchDuncker ſchen Gewerkvereins erklärte daß dieſer Verein
ſich dem chriſtlichen Gewerkverein anſchließe

Frankreich
Pau 29 Oktober Bei dem Bankett zur Enthüllung des

Denkmals des Marſchalls Bos quet ſagte der Kriegsminiſter
General Mercier Jch bitte den vom Miniſter Barthou aus
gedrückten Gedanken wieder aufnehmen zu dürfen Wir haben dem
Ruhme der Vergangenheit gehuldigt nach der Vergangenheit giebt
es eine Zukunft eine Zukunft die ich nicht definiren will
Sie werden mich ohne weitere Erklärung verſtehen
Stimmen Sie ein in meinen Toaſt Nach dem Ruhme der Ver
gangenheit und demjenigen der Gegenwart trinken wir vor Allem
auf den Ruhm der Zukunft

Groſzbritannien
London 29 Oktober Wie dem Reuter ſchen Bureau

ans Yokohama gemeldet wird wurden die Chineſen welche
Kulienſcheng vertheidigten von den Generälen Song und Lin
kommandirt Die Chineſen beſitzen eine ſehr ſtarke Stellung bei
Honghwong deſſen Fort mit 20000 Mann Chineſen beſetzt iſt
Sie konzentriren Truppen bei Kiuchow zur Vertheidigung Port
Arthurs Die Japaner blokiren vollſtändig Talienwan Port
Arthur und die naheliegenden Häfen und Buchten Neue japaniſche
Verſtärkungen wurden in Seikiofu ſüdöſtlich von Port Arthur ge
landet Das japaniſche Kommiſſariat in Atanto wurde von
2000 Tonghaks angegriffen welche das Gebäude anzündeten und
die Telegraphendrähte durchſchnitten Die Tonghaks wurden ſchließ

lich von den Japanern zurückgedrängt Wie die Times aus
Shanghai meldet bedroht die japaniſche Flotte mit
34 Torpedobooten Wei haiwei

Rußland
Petersburg 28 Oktober Das Klima in Livadia iſt

augenblicklich ein wundervolles das Thermometer zeigt 20 Grad
Wärme ſo daß die Fenſter des kaiſerlichen Krankenzimmers ge
öffnet werden können Profeſſor Grube machte heute beim Zaren
eine Probe Abzapfung des Waſſers zur Analyſe Die Ab
zapfung iſt gut verlaufen

Thoater Kunſt und Wiſſenſchaft
Leipziger Gewandhaus Quartett Halle 29 Oktober Die

Herren Prill Rother Unkenſtein und Wille haben zur Frende
aller Muſikfreunde ihren J Kammermuſik Abend veranſtaltet
Jn dem Saale der Loge zu den fünf Thürmen war denn auch heute
ein gewähltes für den gebotenen Kunſtgenuß dankbares Publikum er
ſchienen Das Jntereſſe welches man gerade in unſerer Stadt der
Pflege der Kammermuſik entgegenbringt iſt ein ganz ungewöhnliches
und unwandelbares mag der Geſchmack auch ſonſt noch ſo wechſelnd
ſein Zu dieſen EliteConcerten findet ſich immer dieſelbe andächtige
den muſikaliſchen Darbietungen edelſter Art huldigende Gemeinde ein
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überall ſieht man bekannte Geſichter Perſonen die niemals fehlen und
ſich durch nichts abhalten laſſen dem meiſterhaften Spiel zu lauſchen
Wohl iſt im Laufe der Jahre Mancher aus den Reihen dieſer kunſt
verſtändigen und kunſtbegeiſterten Zuhörer geſchieden aber das Gewand
haus Quartett hat ſich doch ſein eigenes feinſinniges Publikum be
wahrt und wird es auch fernerhin Deſto erfreulicher darf es genannt
werden daß die vier ausgezeichneten Künſtler obſchon ſich vorzugs
weiſe in klaſſiſchen Bahnen bewegend nicht unterlaſſen die Zuhörer
auch mit den wirklich bedeutenden neuern Erzeugniſſen bekannt zu
machen mit den Werken welche wohl eines dauernden Platzes in
unſeren heutigen Concertprogrammen würdig ſind So hörten wir
zwiſchen Streichquartetten von Mozart und Beethoven ein Quartett

dur von Puchat Daß ſie ſich zwiſchen den beiden Meiſterwerken
behaupten konnte verbürgt den Werth der Kompoſition Das dur
Quartett von Mozart iſt eines der lin AKchſten und anmuthigſten voll
Klangſchönheit und graziöſer Einfachheit Eine wahrhaft entzückende Heiter
keit iſt wie Sonnenglanz darüber ausgebrei et und das giebt ſich Alles ſo
natürlich ſo ungekünſtelt in ſo leichtem gefälligen Fluß in ſo durch
ſichtiger Klarheit daß man am liebſten die vier Sätze noch einmal
hören möchte Von ganz beſonderm Reize ſind das zierliche Menuetto
allegretto und das übermüthige Allegro motto welchen ſtürmiſcher
Applaus folgte Neu wenigſtens hier war da Puch at ſche Quartett
Op 25 Der Komponiſt iſt ein ausgezeichnet gedildeter Muſiker Das
Werk hat drei Sätze Die elegiſche Stimmung des Adagio ma non
troppo geht allmählich zum Allegro hinüberleitend in eine muntere
frohſcherzende über und wird dann wieder ernſt und faſt träumeriſch
Recht originell iſt das Jntermezzo wenn auch die melodiſche Erfindung
keineswegs ſo reich und ungeſucht erſcheint wie bei Mozart Das
durchaus nicht lang ausgeſponnene Largo patetico o Allegro
vivace überraſchen auch durch wechſelnde Stimmungen und geiſt
volle Combinationen im ganzen iſt dem Werke aber doch etwas
kühl Conventionelles eigen Es wurde beifällig aufgenommen
aber ohne die Zuhörer beſonders zu erwärmen Als Schlußnummer
hörten wir Beethovens wunderbares dur Quartett mit dem
prächtigen Presto Mit vollen Händen hat der Meiſter hier Perlen
ausgeſtreut und verſchwenderiſch aus dem Quell ſeiner unverſiegbaren
Phantaſie und ſeines Reichthums an muſikaliſchen Gedanken geſchöpft
Das iſt eine Kompoſition von unvergänglicher Schönheit Rhythmik
Colorit und Harmonik tragen den Stempel einer machtvollen hoch
über allein Phraſenhaften ſtehenden Jndividualität Als der herrlichſte
Satz erſcheint wohl die ſangreiche tiefempfundene Cavatina adagio
molto espressivo Die vier eminenten Künſtler ſpielten dieſes Werk
ſowie die beiden vorhergegangenen mit einer techniſchen Vollendung
und Genialität der Auffaſſung daß ein intenſiver und nachhaltiger
Eindruck erzielt wurde Dieſes glänzende Reſultat iſt um ſo höher
anzuſchlagen wenn man bedenkt daß kaum eine andere Kunſtform in
ihren Wirkungen ſo von der Jnterpretation abhängt wie die Kammer
muſik Nur eine durchgeiſtigte Wiedergabe ſolcher Schöpfungen ver
mag das Auditorium ſtundenlang in athemloſer Spannung zu er
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 30 Oktober
Aus dem Stadtverordnetenſaale Während der geſtrigen

Sitzung hatten ſich auf der Gallerie eine Anzahl Hallenſer Bürger
eingefunden um ſich davon zu überzeugen ob die von den Bericht
erſtattern gerügten Uebelſtände die es ihnen unmöglich mache ſach
gemäße Berichte in der Berichterſtatterloge abzufaſſen thatſächlich be
gründet ſeien oder nicht Die Herren waren ſämmtlich einſtimmig
der Meinung daß es ſich an den den Berichterſtattern angewreſenen
zlätzen nicht arbeiten laſſe indem nicht ein einziger Satz welcher

unten im Stadiverordnetenſaale geſprochen wurde im Zuſammen
hang verſtanden werden konnte Auch einige Stadtverordnete er
ſchienen wieder in der Berichterſtatterloge indeß nur kurze Zeit ſodaß
dieſelben ein Urtheil unmöglich abgeben können Sollten ſie im Stillen
den Berichterſtattern thatſächlich Recht geben ſo würden ſie es öffentlich
wahrſcheinlich doch nicht eingeſtehen denn einer der Herren that die
charakteriſtiſche Aeußerung Die Stadtverordneten würden ſich etwas
vergeben wenn ſie jetzt die Berichterſtatter unten placiren wollten
Ja was ſagt denn da die Bürgerſchaft dazu Mit anderen Worten
deutet die Aeußerung doch nur an daß die Stadtverordneten ſich etwas
vergeben würden wenn ſie den Berichterſtattern die Möglichkeit böten
ſachgemäße Berichte zu liefern Die Zeitungen können
warten anders verhält es ſich mit der Bürgerſchaft Dieſelbe will
wiſſen was da oben verhandelt wird und wir glauben daß es jetzt
die höchſte Zeit iſt daß die Bürgerſchaft zu der Berichterſtatterfrage
Stellung nimmt denn nach einer Mittheilung des Herrn Ober
bürgermeiſter Staude wird den Herren Stadtverordneten in ca
4 Wochen die Vorlage des neuen Kommunalſteuergeſetzes für
Halle unterbreitet werden Bis jetzt hat man vorſichtigerweiſe ſehr
belangloſe Tagesordnungen aufgeſtellt was ſoll aber werden wenn
obige Vorlage zur Berathung gelangt und die Herren Stadtverordneten
ſich noch immer weigern den Berichterſtattern andere Plätze anzuweiſen
Die Bürger welche den Herren zu ihren Sitzen im Stadtverordneten
ſaale verholfen haben wollen wiſſen wie ſich ihre Erwählten zu den
einzelnen Punkten der Vorlage ſtellen Freilich ſagt man man wolle
die Verhandlungen über die Stadtverordnetenſitzungen in der Magde
burger Zeitung ver öffentlichen Ja warum denn nicht gleich im
deutſchen Reichs und Staatsanzeiger Soviel wir unterrichtet ſind
wird ſich aber die Magdeburger Zeitung nicht hierzu hergeben Jn
letzterem Falle ſoll man die Herausgabe von Extrablättern beabſichtigen
welche die Verhandlungen der Stadtverordnetenſitzungen enthalten Wir
glauben nicht daß irgend eine Halleſche Buchdruckerei dieſe Extrablätter
gratis anfertigen wird die Koſten hätten alſo die Steuerzahler zu
tragen Wie lange wird die Bürgerſchaft ſich dieſe Nichtachtung
denn eine ſolche iſt es wenn man den Berichterſtattern Plätze ver
weigert wo ſie einzig und allein ſachgemäße Berichte anfertigen
können gefallen laſſen Die Zeitungen an und für ſich wir
wiederholen dies nochmals können warten

Berufung Der Voſſ Ztg wird aus Marburg die Nach
richt beſtätigt daß Herr Prof Behring bekanntlich der Entdecker
des in letzter Zeit vielgenannten Heilſerums des Gegenmittels gegen
Diphtherie und durch einen ehrenvollen Ruf an unſere Hochſchule aus
gezeichnet als Nachfolger des nach Halle gehenden Profeſſors Fränkel
dorthin berufen worden iſt

Ein Gedenktag Jn dem Frieden zu Wien der vor dreißig
Jahren am 30 Oktober 1864 geſchloſſen wurde in welchem der
däniſch deutſche Krieg ſein Ende erreichte verzichtete der König von
Dänemark auf alle ſeine Rechte auf die Herzogthümer Schleswig
Holſtein und Lauenburg zu Gunſten des Kaiſers von Oeſtereich und
des Königs von Preußen und verpflichtete ſich die Verfügungen an
zuerkennen welche dieſelben über die Länder treffen würden Be
zeichnend für die ganze Sachlage die bereits damals auf eine Ent
ſcheidung zwiſchen Oeſterreich und Preußen hindrängte iſt es daß
weder ein Vertreter der Herzogthümer ſelbſt noch ein Vertreter des
deutſchen Bundes bei den Verhandlungen zugezogen worden war Die
Herzogthümer von däniſchem Joch befreit athmeten auf und in ganz
Deutſchland empfand man die Genugthuung daß deutſches Land und
ſeine Bewohnerſchaft deutſcher Gemeinſchaft zurückgegeben

Aſtronomiſche Ereigniſſe im November Am Morgen des
22 gelangt die Sonne die heute 19,8 Millionen Meilen von uns
entfernt iſt auf ihrer ſcheinbaren Wandernung ins Zeichen des Schützen
Am 1 beginnt die Morgendämmerung kurz vor 6 am 30 kurz vor
6 Uhr Die Abenddämmerung endigt am 1 gleich nach U 7 am 30
bald nach 6 Uhr Der Mond iſt Vollmond am 13 Neumond am
27 Er ſteht in Erdferne am in Erdnähe am 16 Merkur iſt
in der 2 Hälfte des Monats beſonders am 27 wo er am weſtlichſten
von der Sonne ſteht als Morgenſtern bald nach 6 Uhr zu ſehen Der
am 10 ſtattfindende Merkur Durchgang Vorüberziehen des Planeten
vor der uns zugewandten Sonnenſcheibe kann in Deutſchland nicht
bemerkt werden Der röthliche Mars kann noch bis gegen Morgen
zur Zeit am bequemſten in den ſpäteren Abendſtunden beobachtet
werden Sichtbarkeitsdauer und Lichtſtärke des Jupiter nehmen
zu Der Aufgang erfolgt jetzt um 8 Uhr Abends Saturn
kann man je ſpäter im Monat deſto leichter am Morgenhimmel
finden Am Fixſternhimmel ſtehen am 1 um 9 am 15 um 8
und am 30 um 7 Uhr der Wagen Gr Bär tief in die
Zwillinge von denen Kaſtor höher ſteht als der hellere Pollux
öſtlich davon Am öſtlichen Horizont hat ſich Betrigeuze erhoben
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Nr 255 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 31 Oktober Seite 3
Südſüdweſtlich hiervon erkennen wir die Plejaden Siebengeſtirn
und den hellen Aldebaran weſtlich dagegen begrüßen wir die
funkelnde Kapella noch weiter weſtlich das Bild der Kaſſiop e
Jn W finden wir links von der Milchſtraße Wega rechts Atair
endlich tief unten in 8SW Fomalhaut für unſern Himmel der ſüd
lichſte Stern 1 Größe Zwiſchen Wagen und Kaſſiopeja ſteht der
Polarſtern Von dieſem und den Zwillingen abgeſehen ſind alle
hier genannten Fixſterne Sterne 1 Größe Jn Mondnähe ſtehen
Mars am 10 links und 11 rechts Jupiter am 15 links Saturn
am 24 und Merkur am 25 Die Sternſchnuppen der Leoniden
ſind am 11 bis 14 beſonders am 13 am beſten nach Mitternacht in
größerer Menge ſichtbar Das Zodiakallicht kann am Oſthimmel
vor Beginn der Morgendämmerung geſehen werden

Städtiſches Muſeum Jn Rückſicht auf die zur Zeit aus
geſtellten Jubiläums Adreſſen der Königl Univerſität wird
das Muſeum außer an den Sonntagen von 11 1 Uhr an den nächſten
Mittwochen des 31 Oktober und 7 November Nachmittag von

5 Uhr geöffnet ſein Die 20 Gemälde von Hans v Volkmann
bleiben zur Zeit noch ausgeſtellt neu aufgeſtellt wurde das Original
modell der Thomaſiusbüſte von Profeſſor F Schaper in Berlin
ſowie zwei ſilberne Kandelaber entworfen und angefertigt von
Wratzke Steiger hierſelbſt

Oratorium Die heilige Eliſabeth Am Sonntag Abend
fand die kirchliche Einweihung des katholiſchen Eliſabeth Schweſtern
hauſes durch Herrn Domkapitular Dr Woker ſtatt welcher zahlreiche
Geiſtliche der Kirchenvorſtand die Gemeindevertretung ſowie die Mit
glieder des Eliſabeth und Vincenzvereins beiwohnten Daran
ſchloß ſich im Neuen Theater die Aufführung des Oratoriums Die
heilige Eliſabeth Schlicht und einfach wie die hl Eliſabeth ſelber
aber viele verborgene Perlen in ſich bergend trat das neue Feſtſpiel
von Müller in ſeiner erſten Aufführung vor das Ohr der zahlreichen
Zuhörerſchar die der Saal kaum zu faſſen vermochte Der Chor vot
eine Muſik die vom Herzen kommt und zum Herzen geht weil ſie in
inniger Weiſe aufgebaut iſt auf die tiefempfundenen Worte des Textes
der theils der hl Schrift theils dem Schatze des Kirchenliedes ent
nommen und durch eigene erzählende Dichtung des Komponiſten ver
bunden iſt Von ergreifender Wirkung waren beſonders nach dem
ernſten Kreuzfahrermarſch die herrlichen Weiſen des Mitten wir im
Leben ſind Schönſter Herr Jeſu ſowie das Sopranſolo Mich
verlanget aufgelöſt zu werden bei dem letzten Bilde der herrliche
Doppelchor O wie groß iſt die Fülle der Seligkeit Die Dekla
mation des Textes wurde mit klarem deutlichen Ausdruck von Herrn
Lehrer Hunold Torgau die Begleitung vortrefflich von Herrn Lehrer
Kruspe auf einem Bechſtein Flügel aus der Firma Ritter ausge
führt während die lebenden Bilder in vollendeter Weiſe von Photo
graph Herrn Molsberger geſtellt wurden Dem Kirchenchor ge
bührt der Dank des Publikums das mit Begeiſterung denſelben auch
am Schluß zum Ausdruck brachte und das gewiß einer nochmaligen
Aufführung mit gleichem Jntereſſe folgen würde

National Theater Nach dem großen Eirfolge welchen die
Erſtaufführung des Arrongeſchen Luſtſpieles Haus Lonei am
vergangenen Freitag erzielte hat ſich die Direktion entſchloſſen das be
liebte Stück heute nochmals und zu kleinen Preiſen in Scene gehen zu
laſſen Morgen Mittwoch gelangt die Geſangspoſſe Mein Herzens
fritz gleichfalls zu ermäßigten Preiſen zur Darſtellung

Theater Akademie Der von ſeiner langjährigen Wirkſamkeit
am Hamburger Karl Schultze Theater her bekannte Theaterdirektor
Herr Paul Schmidt eröffnet am 1 November am hieſigen Platze
eine die theoretiſche und praktiſche Ausbildung junger Herren und
Damen aus guter Familie bezweckende Theaterſchule Der Kurſus
dauert ein Jahr worauf Engagements Vermittelung erfolgt Bei ſich
herausſtellender Nichtbefähigung erfolgt die koſtenloſe Entlaſſung der
Zöglinge Anmeldungen werden im Hotel Stadt Rom Vormittags
von 11 1 und Nachmittags von 6 Uhr entgegengenommen

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich worauf wir nochmals
ausdrücklich aufmerkſam machen wollen am morgigen Mittwoch
ſämmtliche Künſtler des gegenwärtigen bekanntermaßen außer
gewöhnlich wirkungsvollen und amüſanten Spielplans

Künſtler Concert Wie bereits mehrmals erwähnt ward ver
anſtalten am 31 d M in den Kaiſerſälen der Tenor der
Royal Opera in London Ben Davies ſowie der K Kammer
virtuos Tivadar Nachèz und der engliſche Komponiſt Algernon
Aſhton ein Concert Ueber die Leiſtungen der Künſtler ſchreibt das
Berliner Tageblatt unterm 23 Oktober d J Folgendes Ben

Davies Tenor ſprudelt ſo leicht frei und rein wie eine ſtarke Quelle
Man kann ſich dem Wohlklang dieſer Töne ohne Furcht überlaſſen
einmal zu ſcheitern Er iſt der echt engliſh Gentleman auch in der
Behandlung der Muſik von dem was er deutſch italieniſch und
engliſch ſang haben uns die alten engliſchen Ditkies am tiefſten an
geſprochen auf ſtürmiſches Verlangen mußte er ein weiteres zugeben
Was bei den drei vereinten Künſtlern als eine gemeinſame Eigen
thümlichkeit auffällt daß iſt die dunkle Klangfarbe die in dem Tenor
von Ben Davies wie in dem Geigenſpiel Tivadar Nachèz und dem
Klavier Aſhtons anhaftet Daß in Tivadar Nachèz Zigeunerblut iſt
dazu braucht man den intereſſanten Geiger kaum zu ſehen man meint
es aus jedem ſeiner Striche herauszuhören Selbſt das dreijährige
Studium von Nachèz in der Schule Joachims hat daran nichts ändern
können Die Technik von Nachèz ſcheint keine Grenzen zu kennen ſein
Ton iſt voll ſüß und mächtig am liebſten im Gebiet träumeriſcher
Schwermuth weilend die Kunſtſtücke die er auf der Violine mit un
glaublicher Gewandtheit verübt ſind höchſt ergötzlich Algernon Aſhton
iſt ein diskreter ſicherer Begleiter und ein gewiſſenhafter Soliſt Die
eigenen Kompoſitionen die er ſpielte lehnen ſich an Brahms an

Faſches Gerücht Das in der Stadt vielfach verbreitete Ge
rücht daß geſtern Abend am Königsplatz eine blutige Meſſerſtecherei
ſtattgefunden habe iſt darauf zurückzuführen daß ein Rollkutſcher
welcher mit einem anderen Rollkutſcher wegen einer Bierflaſche in
Streit gerathen war die Flaſche dieſem an den Kopf warf und den
ſelben unerheblich verletzte

m Ueberfahren Jn dem Vetriebe der Halleſchen Straßen
bahn hat ſich geſtern Nachmittag um 5 Uhr abermals ein ſchwerer
Unfall ereignet deſſen Tragweite wiederum auf den Mangel von Schutz
vorrichtungen an dem unteren Theile der Wagen zurückgeführt werden
muß Als der Wagen Nr 8 von der Leipzigerſtraße her in den
Marktplatz einfuhr krenzte er in der Nähe der Schmeerſtraße einen
anderen von der entgegengeſetzten Seite kommenden Wagen hinter
welchem in demſelben Augenblicke ein junger Mann erſchien Der
ſelbe hatte den erſteren Wagen nicht bemerkt und lief in Folge deſſen
förmlich in denſelben hinein Der Führer des Wagens der ſich außer
aller Schuld befindet brachte denſelben erſt zum Stehen als dem
Lehrling bereits ein Vorderrad über das rechte Bein am Oberſchenkel
hinweggerollt war Der Schwerverletzte wurde in einer Droſchke der
Königlichen Klinik zugeführt Er hat außer Quetſchungen an beiden
Beinen namentlich einen komplizirten Knochenbruch am rechten
Oberſchenkel davongetragen Dem Vernehmen nach iſt der junge
Mann der 15 Jahre alte Tiſchlerlehrling Eckſtein aus Crimpe bei
Salzmünde welcher bei dem Tiſchlermeiſter J in der Fleiſcherſtraße
hier in der Lehre ſteht

br Kleiner Brand Ohne Aufſicht in einer Wohnung im Grund
ſtück Lieben auerſtraße Nr 167 zurückgelaſſene kleinere Kinder
hatten geſtern Mittag gegen 12 Uhr mit Streichhölzern geſpielt
und hierdurch einen Brand verurſacht durch welchen ein Sopha ein
Tiſch und verſchiedene Gegenſtände ſtark beſchädigt wurden Das Feuer
wurde zufällig bemerkt und konnten die in großer Gefahr ſchwebenden
Kinder aus der Stube herausgeholt und das Feuer gelöſcht werden
ehe die herbeigerufene Feuerwehr auf der Brandſtelle eintraf Wie
leicht konnte hier ein größeres Unglück entſtehen indem die Kinder in
Gefahr waren im Rauch und Qualm zu erſticken

Die Allgemeine Ordnnngspartei für Halle und den Saal
kreis ließ einem Theile unſerer heutigen Auflage einen Aufruf beilegen
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Ans der Umgebung
s Mexſeburg 29 Oktober Sturz vom Baume Geſtern

Nachmittag erſtieg der Schloſſerlehrling Haß von hier auf dem Exer
zierplatze bei Kötzſchen den Stamm einer Pappel um eine Schmetter
lingspuppe von derſelben herabzuholen Hierbei brach ein Aſt ab der
Lehrling ſtürzte mit demſelben nach unten und brach in Folge deſſen
beide Knochen des Unterſchenkels Heute brachte man ihn in
die Klinik nach Halle

Wallendorf 29 Oktober Zwei Kinder erſtickt Durch
die oft gerügte Unſitte Zündhölzchen unverwahrt ſtehen zu laſſen ſind
am vergangenen Freitag in unſerem Orte zwei Kinder des Hand
arbeiters Schunke ums Leben gekommen Die ohne Aufſicht
zu Hauſe eingeſchloſſenen Kleinen ein Mädchen von 2 und ein Knabe
von 4 Jahren haben wahrſcheinlich mit Streichhölzern geſpielt und
dadurch einen Stubenbrand verurſacht in deſſen Rauch ſie beide
erſtickten Als die Eltern von der Feldarbeit heimkehrten fanden ſie
zwei Leichen vor

h Toutſcheuthal 29 Oktober Verbrannt Der Maſchiniſt
Braune aus Dalldorf Kr Oſchersleben war heute früh auf einem
nahe gelegenen Ackerplane mit dem Walzen von Siederohren im Jn
nern einer Lokomobile beſchäftigt wobei ſich plötzlich in der ſogenann
ten Feuerbuchſe ein Bolzen löſte und das ausſtrömende heiße Waſſer
ſich über B ergoß der ſich nicht mehr befreien konnte Zum Glück
war ein anderer Arbeiter in der Nähe welcher den Maſchiniſten noch
rechtzeitig aus der Maſchine herauszuziehen vermochte Der Letztere
hatte ausgedehnte und ziemlich tiefgehende Brandwunden am Rücken
an den Beinen und anderen Körpertheilen erlitten ſo daß er der
Klinik zu Halle zugeführt werden mußte

th Kloſtermansfeid 29 Oktober Durchgegangen Unter
interlaſſung vieler Schulden und ſeiner Familie iſt der Bäckermeiſter
chwabe ſeit voriger Woche verſchwunden Man vermuthet daß er

nach Amerika geflüchtet iſt und allen Kaſſenbeſtand mitgenommen hat

um dort ein neues Geſchäft zu gründen
B Freyburg 29 Oktober Heute roth morgen todt

Ein recht bedauerlicher Unglücksfall hat ſich heute früh in dem Nach
barorte Großjeng zugetragen Der 62 Jahre alte Maurermeiſter
Schöner von hier hatte ein hohes Gerüſt welches beim Bau der
Kirche verwendet wird beſtiegen und war damit beſchäftigt ein Fen
ſter auszumeſſen als er jedenfalls in Folge eines Fehltrittes hin ab
ſtürzte Die erlittenen Verletzungen waren derart daß der Be
dauernswerthe nach wenigen Minuten verſtarb

Vitterfeld 29 Oktober Glückliche Gewinner An dem
wie gemeldet nach Eisleben und zwar in die Kollekte des Lotterie
Einnehmers Steinkopf auf die Nummer 29061 gefallenen Hauptgewinn
der preußiſchen Lotterie von 200000 Mk iſt die Trichineuverſicherungs
anſtalt von G Börner Uhlmann in Oſtrau zu einem Viertel
betheiligt Dieſe Anſtalt hat im Jahre 1883 mit ihrer Generalagentur
in Eisleben einen Vertrag dahin abgeſchloſſen daß dieſe auf Koſten
der Anſtalt zu Gunſten der der Generalagentur unterſtellten Agenten
ein Viertellos der preußiſchen Klaſſenlotterie bis auf Widerruf ſpielen
ſolle Auf dieſes Loos iſt jetzt der große Gewinn gefallen was nicht
nur unter den betheiligten Agenten etwa 90 an der Zahl ſondern
auch bei der Direktion große Freude hervorruft Demnächſt ſoll der
antheilige Gewinnbetrag von etwa 43000 Mk in Eisleben an die
Betheiligten nach Maßgabe ihrer Geſchäftsabſchlüſſe zur Auszahlung
gelangen der kleinſte Antheil wird ſich auf etwa 400 Mk der größte
auf über 3000 Mk belaufen

Standesanmt Halle
Eheſchließungen

29 Oktober Der Maurermeiſter Bernhard Wennemar und Margarethe
Greulich Milte und Hanſſack 4 Der Fleiſcher Wilhelm Kunſch und Jda
Große Sternſtraße 4 und Frieſenſtraße 14 Der Hilfstelegraphiſt Ewald
Strauß und Eliſa Hallen Brunnengaſſe 12 und Dreyhauptſtraße 8
ſegne itor Philipp Hohn und Bertha Jäntſch Markt 9 und Olearius
traße 7

Geboren29 Oktober Dem Friſeur Daniel Hennicke eine T Char
lotte Gütchenſtraße 1 Dem Siebmacher Vincenz Hauſik eine T Helene
Charlotte Schmiedſtraße 28 Dem Handarbeiter Julius Emmerich eine
T Luiſe Margarethe Dreyhauptſtraße 7 Dem Schmied Albert Weſemeier
eine T Karoline Emma Jda Unterplan 5 Dem Müller Emil Wolf eine
T Klara Böllbergerweg 55 Dem Schloſſer Hermann Menz ein S Hermann
Kurt Streiberſtraße 5 Dem Klempner Franz Gründler eine T Elſa
Streiberſtraße 13 Dem Brere Richard Hödicke eine T Gertrud
Erna Kl Ulrichſtraße 27 Dem Keſſelſchmied Karl Berger eine T Anna

Dem Schuhmachermeiſter Oswald Leinung
Dem Kellner Hermann

Dem Kauf

Frieda Schloſſerſtraße 12
eine T Emma Ottilie Klara Albrechtſtraße 2
Böttger ein S Wilhelm Hermann Rudolf Marienſtraße 3
mann Max Noack eine T Pauline Frieda Zwingerſtraße 9 Dem Schuh
macher Robert Müller eine T Hedwig Helene Schützenſtraße 16 Dem
Töpfer Auguſt Villain ein S Auguſt Wilhelm Rudolf Wuchererſtraße 63

Dem Müller Friedrich Scherner ein S Otto Alfred Fritz Zwinger
ſtraße 28 Dem Karl Schönbrodt ein S Karl Max Adelbert
Leſſingſtraße 9 Dem Maurer Auguſt Großhans eine T Hedwig Frieſen
ſtraße 2 Dem Eiſendreher d Kalze ein S Hugo Walther Wörmlitzerſtraße 102 Dem Handarbeiter Johann Schlenz ein S Alexander
Richard Karl Johann Pfännerhöhe 52 Dem Zuſchneider Jacob Michel
ein S Johannes Jacob Ernſt Forſterſtraße 86 Dem Schneider Hermann
Kretſchmar ein S Franz Hermann Clemens Olegriusſtraße 5

Geſtorben
29 Oktober Der emer Lehrer Friedrich Kramer 73 J Moritzzwinger 11
Des Schloſſer Theodor dogen S Theodor 11 Thorſtraße 52 T DerBuchdruckereibeſitzer Martin Kandler 35 J apfenſtraße 1 Des Fuß

gendarm Friedrich Thiele Ehefrau Lina geb Uebe 42 Klinik Der
Schaffner Karl Jeſchke 49 Klinik Des Zimmermann Alwin May T
Martha 2 Saalberg 8 Des Böttcher Oswald Titze S Kurt 9
Steinweg 50 Der Schuhmacher Louis Tannenberger 54 J Am Kirch
thor 20 Der Schneidermeiſter Karl Grempel 59 J Ranniſcheſtraße 8
Des Kellner Cornelius Kämpf T Alme 11 Kl Wallſtraße 7

Telegramme nnd letzte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Senſationelle Enthüllungen
c Berlin 30 Oktober 8 Uhr 4 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Das Organ des Hof
predigers Stöcker das konſervative Volk bringt einen Artikel
zur Miniſterkriſis der geeignet ſein dürfte großes Aufſehen
zu erregen Ob die Angaben des Artikels wahr ſind läßt ſich
im Augenblick ſchwer beurtheilen jedenfalls wird der ſoeben ent

laſſene Miniſter Eulenburg nicht umhin können die Angaben
des Artikels wenn ſie unwahr ſein ſollten alsbald zu dementiren
Nach den Angaben des Volk hat Graf Eulenburg nicht mehr
und nicht weniger geplant als einen Umſturz der Reichs
verfaſſung Graf Eulenburg einmal davon überzeugt
daß der Kaiſer eine energiſche Durchführung ſeiner in der
Königsberger Rede angedeuteten Abſichten wünſche trat mit
großer Entſchiedenheit auf den Plan und zeigte ſich entſchloſſen die

weiteſt gehenden Maßnahmen mit allem Nachdruck zu
vertreten Die Abänderuug des Reichstagswahlrecht s
ſollte nöthigenfalls durch einen Akt der Bundesfürſten durch
geſetzt werden Vielleicht richtete er ſeine Hoffnung auf die Be
amten unter den Parlamentariern und diejenigen konſervativen

in überaus grosser Auswahl
und zu sehr

billigen Preisen
Merveilleux reinseidener Costume u Blousen Stoff schwarz Atr M L L O farbig Mtr M I 35

Elemente die als Feinde aller nubequemen Agitationen Jewiffe

Ueberlieferungen aus der Helldorff ſchen Zeit treu geblieben ſind
Beſonders den Geiſtesträgen mußte ja die Ausſicht kurzer Hand
die Sozialdemokratie zu unterdrücken verlockend und ungeheuer
ſchueidig erſcheinen

Berlin 30 Oktober 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Ernennung des
Fürſten Hohenlohe zum Reichskanzler wird vom Auslande ſehr
ſympathiſch aufgenommen Man erblickt darin das Beſtreben einer

friedlichen Politik Die Bismarck ſchen Berl Neueſt Nachr
welche faſt täglich an dem Grafen Caprivi herumnörgelten ſchreiben

zu Hohenlohe s Ernennung Die europäiſche Diplomatie ſoweit
ſie nicht auf Verwickelungen hinarbeitet wird es zweifellos nur
mit Befriedigung begrüßen daß an die Spitze der deutſchen Politik
wieder ein Staatsmann von alter und erprobter Tradition ein
Fachmann des diplomatiſchen Handwerks mit ausgedehnter Per
ſonenkenntniß und reichen perſönlichen Beziehungen ſowie mit den
ausgedehnten Erfahrungen eines in hervorragenden Stellungen

verbrachten Dienſtlebens getreten iſt Betreffs der Ver
mählung des ruſſiſchen Thronfolgers verlautet noch immer
nichts Beſtimmtes und die Angaben ſchwanken täglich von Neuem

Neuerdings wird gemeldet daß wenn das Befinden des Zaren
ſich beſſere der Hochzeitstermin noch weiter hinaus
geſchoben werden ſoll damit nicht die Schatten des Kranken
lagers auf dieſen Tag fallen Etwas geſchickter hätte man ſich
doch ausdrücken ſollen um die Hinausſchiebung zu motiviren
Die Red

c Berlin 30 Oktober 10 Uhr 3 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Graf Caprivi hat
geſtern ſeine Abſchiedsbeſuche gemacht und zwar erſchien er überall

perſönlich nur beim Grafen Eulenburg gab er ſeine Karte ab
Die Nationalztg bringt wie ſie es in letzter Zeit mehrfach

gethan einen Leitartikel der darauf hinansläuft daß eine erſprieß
liche Politik nur von einem Zuſammenarbeiten der gemäßigt Libe
raler und der Konſervativen zu erwarten ſei Die Kreuzztg hat im
Laufe der letzten Tage dieſe Anträge der Nat Ztg alle ſtrikte
zurückgewieſen Die Red Eine Beſtätigung der Meldung der
Nat Ztg Graf Eulenburg ſei zum Statthalter in den Reichs

landen ernannt worden liegt von anderer Seite bisher nicht vor
Dem Lokalanz wird aus London gemeldet dort wohnende

Ruſſen hätten ans Livadia die Nachricht erhalten ſofern die
Beſſerung im Befinden des Zaren noch einige Tage anhalte ſei
Hoffnung vorhanden ihn am Leben zu erhalten Wir geben dieſe
Nachricht wieder wie wir ſie erhalten Die Red

Berlin 30 Oktober Es wird verſichert daß Fürſt
Hohenlohe der als deutſcher Botſchafter 11 Jahre lang in
Paris thätig war ſich nur ſchwer entſchloſſen hat das Amt des
Reichskanzlers zu übernehmen Für die Statthalterſchaft ſind im
Landeshaushalt 332 750 Mark ausgeſetzt die Einbuße an perſön
lichem Einkommen und Repräſentationsgeldern die Fürſt Hohenlohe
gegenüber deuen des Reichskanzlers erleidet wird auf über
170 000 Mark berechnet Der Kanzler bezieht ein penſionsfähiges
Gehalt von 36000 Mark und eine Repräſentationszulage von
18000 Mark Da Fürſt Hohenlohe indeß ſehr begütert iſt ſo iſt
die Gehaltsfrage ſeinerſeits völlig unberückſichtigt gelaſſen worden
dagegen hielt er ſich da er bereits 75 Jahre alt iſt und ein
ruhiges Temperament beſitzt für verpflichtet dem Kaiſer gegenüber
ſchwere Bedenken geltend zu machen Es iſt dem Kaiſer ſchließlich
gelungen den Fürſten Hohenlohe zur Uebernahme der Aemter zu
bewegen Das Tageblatt ſagt in einem längeren Artikel u a

Von denjenigen Parteien welche die innere Politik des Fürſten
Bismarck vertheidigen wird Fürſt Hohenlohe wärmer begrüßt als
von denjenigen welche jene Politik nicht vertheidigen Die Bismarck
fronde wird gegen den neuen Reichskanzler nicht arbeiten und
damit hat dieſer ein gegneriſches Element weniger als Graf Caprivi
Was das Centrum betrifft ſo dürfte es dem Fürſten Hohenlohe
nicht eben den freundlichſten Empfang bereiten Graf Caprivi
wird übermorgen Berlin verlaſſen ſich zunächſt auf kurze Zeit zu

n in der Mark begeben und alsdann nach Jtalien ab
reiſen

Amſterdam 29 Oktober Jn der letzten Woche ſind hier
eine Erkrankung und 5 Todesfälle an aſiatiſcher Cholera vor
gekommen

Marktbericht
Dienstag den 30 Oktober

1,10 1,20 Mk Waben PfundEler pro Mandel 1,401,20 1,35 Weintrauben p Pfund 0,20 0,80
20

Butter pro Pfund
wiebeln pro 5 Liter 0,25 Btrnen pro Mandel 0,20 0,40
lumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Aepfel pro Mandel 0,20 0,50

Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 Pflaumen pro 5 Liter 0,60 0,70
Mohrrüben p Mandel 0,10 Wallnüſſe pro Schock 0,20 0,30
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 Gänſe pro Stück 4,0 6,25
Rothkohl pro Mandel 0,75 1,20 Enten pro Stück 2,50 3,00

Wirſingkohlp Mandel 0,75 Junge Hähnchen Stück 0,90 1,10
Radieschen 4Bündchen 0,12 Hühner pro Stück 1,75 2,00Roſenkohl pro Liter 0,25 Feig pro Stück 3,00 8,50
Braunkohl pro Staude 0,05 W Kaninchen p Stück 0,80 1,00
Kohlrüben p Mandel 0,75 Faſanenhähne p Stück 3,00 3,25
Sellerie pro Mandel 0,75

io Seidenstoff zAdolf Grieder C Fabrik Vnion üärich
Königl Spanische Hoflieferantev

versend porto u zollfrei z wirkl Fabrikpr schwarze Weisse u
fard Seidenstoffe j Art v 65 Pf bis M 15 p mètre Auster franko

Seiden Damaste
Beste Berugsquelle f Private Doppelt Briefporto n d Schweisz

Voransſichtliches Wetter am 31 Oktober 1894
Bei Weſtwind Fortdauer des mäßig warmen zeitweiſe

heiteren Wetters mit Neigung zu Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 30 Oktober Halle unterhalb 3,06
Trotha 8,96 29 Oktober Calbe Oberpegel 2,38 Unter
pegel 8,80 Dresden 0,45 Magdeburg 8,01

GeheneV TrcCWrim
Halle a Marktplatz 2 u 3

Proben u Aufträge von 20 Mk an portofrei
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grösste Auswahli legte PreiseKnabon Mäntel u Anzüge ten u

Hr 255
Grosso

n

31 Oktober

Moritz Gahn

ich aſüge Auswahl in Kleiderstoffen und Restern
S ſonfektiongtoffen I einen und Baumwollwaaren

Schwarze
Dviſitenkarten
in Buch u Steindruck ſauberſte Aus
führung bei
Albin Hentze Schmeerstr 24

HRusten Heiserkeit
und Athmungsbeſchwerden

lindert man am ſchnellſten mit
Walther s

Fichtennadel Bruſt Caramellen
Einzig beſtes Huſtenmittel

Nur allein haben in Pack à 30 und
50 Pfg bei E Walther s NachfWoritzzwinger 1 und Steinweg 26

Reumarkt Hrogerie

Dienstag
den 30 Oktober

o
enat Spiritus 8

h

Bef Ritter Halle a S, Leipzigerstr 90

ist ie billigste bezugsquolle

von Galanterie und Spielwaaren

x

èbBilderbücher
Malbücher Bräefmarken Albums eitc

in grossartiger Auswahl bei

D Zoebiseh Gr Steinstr 82

anerkannt
die beste ergiebigste

und daher hilligseste
wovon sich jede Hausfrau im eigensten
Interesse durch einen Versuch äberzesgen nolls

Zu haben in 5 2 und U Kg Dosen

Ein großer Poſtennein in verſchiedenen Schnitten
mit Spitzenbeſatz

um zu räumen

per Stück von 1,25 an

A acobowite Co G e1 Treppe
gegenüber d Wintergarten

Da Ende Derember er der Laden Martinſtr Il geräumt werden
muß verkaufe daſelbſt folgende Artikel weit unter Ter

mit Puen marie Krieg auch gebrauchte Rover mitRoVer Kiſſenreifen
Hochräder neu für 30 Mark

Kinder Dretrüder und Rover niedliche Pony mit Fell auch Holz
Dreiräder als paſſende Weihnachtsgeſchenke

Herren und Knaben Tricot Anzüge woll Hemden
Strümpfſe Schuhe Regenmäntel ete

Laternen Peitſchen à 50 Pfg Peitſchen
halter Gepäckhalter Reiſetaſchen

Schraubenſchlüſſel Schlöſſer mit Kette etr
Rohtheile jeder Art Achſen Kugel undFür Werkſtätten Conus Pedale Tretkurbeilager Naben

r eifeder Sättel Voll Gummireifen Kiſſenreifen etc
J Ed Peuschel Konkurs Verwalter

Kaffees
vorzüglich im Geſchmack zum Preiſe von 1,50 1,60 1,80 1,90 u 24 ver Pfd

Malzkaffee gebrannter Z8eizen per Pfd 25
gebranntes Korn per Pfd 20 empfiehlt

W Dudenbostel Breite und Caurenkius
ſtraßen Ecke

Auf ſämmtliche Waaren wird 59 Rabatt gewährt

Mittwoch
den 31 Oktober

verkaufen wir W n herabgeſehten Preiſen R
Prima Elsasser Haustuch mr Leibwärche Atr 38 Pfg
Prima BElsasser Louisianatuch e gettwäſche Altr 45 I
Prima Elsasser Hemdentuch en Gewebe Htr 50 Pfg
Prima Bettdamaste eiende Muner J
Prima Elsasser Haustuch für Brtttücher en
Prima Flachsgarn Handtücher Dud 6,00 Mk
Prima Küchenhandtücher en inner tr 38 Pfg

A J Jacoboütz Co

er Veräruss
hat mit ſeiner Uhr wende ſich

gleich an

A Sparmann s
Größtes beſtrenommiries Special Geſchäft

Wuchererſtr 3 neb d landw Jnſtitut
Preiſe ohne Konkurrenz

Nachweislich größte Reparaturwerkſtatt am
Platze Monatlich Uhren Reparaturumſatz
400 450 Feinſte Referenzen Für jede
von mir reparirte Uhr leiſte eine Garantie
von 2 Jahren Feder 1 Mk Cylinder 2 MkGlas Zeiger s Pfg die neuen Horn

kapſeln 25 Pfg

in
Hauptgewinn von 90000 ferner ſolche
von 40000 30 000 2c ſowie der Umſtand
daß nur Geldgewinne zur Verlooſung
kommen ſind gewiß verlockend ein

Coos
der Weſeler Lotterie zu kaufen Die
Ziehung findet bereits am 9 November
ſtatt Die Generalagentur bietet Alles
auf den Ziehungstermin feſtzuhalten ſo
viel Zeit Mühe und Geld es auch

Fostet
Die Ziehung der Schneidemühler Lotterie

findet am 14 December ſtatt Eine Ver
legung iſt gleichfalls vollſtändig ausge
ſchloſſen Der Hauptgewinn beträgt hier
100 000 Mark baar Ein Loos koſtet

6 Marſß
Jn Halle zu haben bei

Richard Schrödel
Gr Alrichſtraße 50

Walther sHühneraugentod
Flaſche mit Pinſel 30 Pfg bei
E Walther s NachtMoritzzwinger l Steinweg 26
Nenmarki Drogerie

Zwei vorzügl Mittel
gegen Magenleiden Appvetitloſigkeit
und Verdaunngsbeſchwerden ferner
gegen Huſten Heiſerkeit und Ver
ſchleimung theile ich im Jnteteſſe der
leidenden Menſchen unentgeltlich gern
mit

Herm Kiem Lehrer
Hannover

gehulne Potermann

Halle a Bleariusſtraſfe 5
anterralt v

Donnerstag

Meter 60 Pfg

Magdeburgerſtraße 3 1 Tr
gegenüber dem Wintergarten

Mark Hroſchen

reizende Muſter jedes Genre
in anerkannt

großartigſter Auswahl
Auch Broſchen in allen anderen

Preislagen empfiehlt preiswerth

F R Wiättoel
Gold u Silberwaaren Vierwaaren Fabrik

Liebenauerſtraffe 165
den 1 November

Mechaniker
Halle Kl Sandberg 238 I

Nähmaschinen
Handlung

Reparatur WerkſtattErſaß Theile
Nadeln Oele 2c

SodenerS Pastillen
in beſter Qualität zu billigſten
Preiſen bei

Georg Zeising
9

Mr 82 Pfg

Emser

Sang an Aegir
soeben erschltienen

Karwrodt sche NMuvikalien u Instrumentenhandlung
Reinhold Koch

Von allen Kaffeesurrogaten das
anerkannt VorzüglichsteTeichels

Karlsbader Kaffee usatz
Dresd Act Cich u Kaffee Surr Fabr vorm Teichel Olauss Mügeln Bez Dresden

In den meisten Colonialwaaren Handlungen zu haben

Ambulatorium für
Krankheiten der Haut und der Harnwege

Hnlle a S Gr Steinstr 77/78 I
Sprechstunden 10 Vorm 7 Nachm Sonntag 10 11

Unbemittelte erhalten ausser freier n eng aonentgeltlioh Arzenei und
Verband

Dr med E Kromayer u e
Schutt und Aſche Dedher Arsgchen Guter Weg

Commnnaler Verein Süd und Weſt
Monnats Versammiung Donnerstag den 1 Hovember Abends

S Uhr im Paradies
Tages Ordnung

reform 3 Südlicher Bebauungsplan
Gäſte willkommen

Einladungzu der am am II November 1894 Nachmittags 2 Uhr im Gaſthauſe
tur Dölauer Haido ſtattfindenden

außerordentlichen General Verſammlung
Tages Ordnung

I Antreg der Baukommiſſion wegen Bauangelegenheiten 2 Bericht des Delegirten
3 Jnventurbericht 4 Vorlegung der Rohbilanz 5 GeſchäftlichesDölau den 29 Oktober 1894

Der Aufsichtsrath
des Allgem Conſum Pereins zu Dölan bei Halle a S

E G mit beſchr Haftpficht
A Rost Vorſitzender

Mittwoch den 7 November Abends 7 Uhr

I Abonnement Concert
im grossen Saal der

Kaisersäiless
unter Mitwirkung von Fran Hoeck Lechner aus Karlsruhe und Fräulein

Ella Puancera aus Wien

2 Communale Steuer

Der Vorſtand

1 Moritzburg Angelegenheit
4 Fragekaſten

Den geehrten Abonnenten blefben die bisherigen Plätze bis Freitag
en 2 November reseryirt

Sperrsitze zu 3,00 MIm Abonnement t 4 Concerte 8,00 bei Herrn Wothan Gr Steinstr 14
Unnummeoerirte Billets zu 2,00

F Vorefzsch
Plüß StanferKitt

iſt das Allerbeſte zum Kitten zerbro
chener Gegenſtände wie Glas Por
zellan Geſchirr Holz u ſ wNur ächt in Gläſern zu 55 u 50 Pfg
in als a/S bei A gteinbach
Adler Drogerie Königſtraße 15 Ernſt

entzſch a Leipzigerſtr 29 H J
eibelwin iachf Siegfr Weiß

Geiſtſtr 64
Giebichenstein Ed Heyer K
ohn Brehna C Hoffmann
inther Apoth

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe alsmüdeſte Seife nicht allein zum Raſiren
auch zum Waſchen und Baden

r Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen

Keine Lotterie
bietet solche Chancen

300 000 3 à 120 000
60 000 48 000 45 000 36 000
30000 24 000 MK baar u s W

sind zu gewinnen in den
l2 grossen Geldverloosungen

edes Loos mauss mit je 1 Treffer
gezogen werden

Jährlich 12 Ziehungen
Nächste Ziehung

I Novemberleder Spieler muss 12 Treffer machen

e Antheil an allen 12 Orfglnal
loosen Kkostet pro Ziehung Mk 3
l 00 MK 5 o Mk 10 pro Zieb
ung Listen gratis

Gefl Aufträge erbitte bald
Carl Schmidt Bankgeschäft

Neustrelitz
Im ganz Reich gesetzlich erlaubt

Wiederverkäufer gesucht

Das größte wohlſchmeckende Früh
ſtücksgebäck ſowie Brod liefert

Carl Koch Herrenſtraße 1
Scifenſiederei d Eduard Kobert
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